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In Deutschland gehört die Entsorgung von Abfällen und Abwässern zu den klas-
sischen Aufgaben der öffentlichen Hand. Historisch lässt sich das damit erklären, 
dass die Versorgung der Bevölkerung und des Gewerbes mit Lebensmitteln, Was-
ser, Energie und Materialien aller Art durch die vielfältige Ausprägung der privaten 
gewerblichen Tätigkeit, teilweise unter staatlicher Regie, mehr oder weniger dauer-
haft sichergestellt ist. Die Entsorgung von Abfällen und Abwässern konnte man 
hingegen aus hygienischen und seuchenpolizeilichen Gründen nicht einfach dem 
freien Markt überlassen. Die Gefahren einer privatrechtlich organisierten Entsor-
gung sind nicht beherrschbar und nur eine staatlich gelenkte Abfall- und Abwas-
serwirtschaft gewährleistet eine umweltgerechte Entsorgung und Wiederverwer-
tung.1 

Andererseits hat sich gerade die Entsorgung und Verwertung von Abfällen zu 
einem profitablen Geschäftsfeld entwickelt, so dass immer mehr private Anbieter 
auf den Markt drängen. 

 

 

 

 
 

1 Widmann in Hidien/Jürgens, Besteuerung der öffentlichen Hand, 1. Aufl. München 2017, § 16 Rn. 
442. 
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